
Bericht der Veranstalter an den Ortschaftsrat zur Sitzung am 14.12.2015 

Der gemeinsamen Einladung zur öffentlichen Gesprächsrunde am 19.11.15 in der „Winterkirche“ von Sankt Egidius waren 
der Superintendent des Kirchenkreises Egeln Herr Porzelle, die Herren Pfarrer Müller-Busse und Löbe und 17 Einwohner der 
Ortschaft Beyendorf-Sohlen gefolgt. Lebhafte, intensive Diskussionen zum vorgeschlagenen Themenkreis mit besonderer 
Berücksichtigung der Rolle der evangelischen Kirche bildeten den Hauptteil des interessanten Abends. Ausgangspunkte waren 
Auswertungen zu Entwicklungen der zurückliegenden 15 Jahre und die auf die Ortschaft bezogenen Diskussionen zum 

Integrierten Stadtentwicklungskonzept 2025. Dem Ortschaftsrat sollen 
Vorschläge unterbreitet werden.Aus der Vielfalt der Ansatzpunkte kristallisierten 

sich die folgenden beiden Schwerpunktkomplexe 
der Diskussion und der künftigen Arbeit heraus:

Die beiden Kirchen als geistig-kulturelle 
Zentren der Ortschaft.
Hierzu konnte auf eine erfolgreiche Entwicklung in 
beiden Kirchen verwiesen werden. Besonders 
bemerkenswerte Entwicklungen hat es im 
Veranstaltungsspektrum der  Sohlener
Kirchengemeinde gegeben. Die Entwicklung sollte 
fortgesetzt werden. Zahlreiche Anregungen liegen 
vor. Sie betreffen auch die Gestaltung des 
Umfeldes beider Kirchen. 

Die soziale Infrastruktur der Ortschaft.
Die kritischen Einschätzungen aus den Unterlagen 
der Stadt wurden sehr ernst genommen. 
Die künftige Entwicklung sollte mit einer sozialen 
Profllbildung des Sozio-kulturellen Zentrums 
abgesichert werden. Dazu brachte die Diskussion 
interessante Ansatzpunkte zum Thema „Jung und 
Alt unter einem Dach“. Ansatzpunkte wurden zur 
Zusammenarbeit von Stadt, Umland, Kirchenkreis 
entwickelt. Sie sollen dem Ortschaftsrat 
vorgeschlagen werden.


